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Anwesend sind: 
 
Landrat Eberhard Irlinger  
stv. Landrat Manfred Bachmayer  

CSU-Fraktion 
Kreisrat Andreas Galster  
Kreisrätin Christa Matschl  
Kreisrat Walter Nussel bis 11:00 Uhr, während TOP II/5.7 
Kreisrätin Friederike Schönbrunn  
Kreisrat Ulrich Wustmann  

SPD-Fraktion 
Kreisrat Jörg Bubel  
Kreisrat Konrad Gubo  
Kreisrat Dr. German Hacker bis 11:00 Uhr, während TOP II/5.7 
Kreisrätin Melitta Schön  

FW-Fraktion 
Kreisrat Gerald Brehm  
Kreisrat Wilfried Glässer bis 10:27 Uhr, Ende öffentliche Sitzung 

Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrat Wolfgang Hirschmann  

Gäste/Sachverständige 
Kreisrätin Elke Weis nicht Mitglied im Kreisausschuss 

Verwaltung 
Verwaltungsdirektor Dieter Sperber  
Verwaltungsamtmann Marcus Schlemmer  
Verwaltungsdirektor Wilhelm Schmidt  
Regierungsdirektor Wolfgang Fischer  
Oberregierungsrätin Kathrin Gensler bis 10:27 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Kreisbaumeister Thomas Lux bis 10:27 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Regierungsrätin Katharina Thieme bis 10:27 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Verwaltungsamtsrätin Annette Herla  
Beschäftigter Friedrich Geyer bis 10:27 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Verwaltungsamtsrat Norbert Walter bis 10:27 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Verwaltungsamtfrau Christina Süssmayer-Jellen bis 10:32 Uhr, nach TOP II/2 
Beschäftigter Matthias Peschke bis 10:27 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Beschäftigte Zeljka Bojanovic bis Ende TOP I/1 
Beschäftigter Friedrich Schlegel ohne TOP II/5.8 

Schriftführer 
Regierungsamtfrau Birgit Stolla  
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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 
 

I. Öffentliche Sitzung: 

1.  Vergabe verschiedener Zuschüsse des Landkreises; 
  
1.1.  Freie Waldorfschule Erlangen/Rudolf-Steiner-Schule Nürnberg. 
  
1.2.   Adolf-Reichwein-Schule Nürnberg. 
  
1.3.  Förderung von Theatern. 
  
1.4.  Wasserräder in der Regnitz bei Möhrendorf. 
  
1.5.  Denkmalpflege. 
  
2.  Bewilligung überplanmäßiger Haushaltsmittel. 
  
3.  Kreishaushalt 2012; Bericht über die voraussichtliche Entwicklung der Steuer- und 

Umlagekraft sowie Eckdaten und Informationen über die bisher absehbare Entwicklung 
des Kreishaushalts. 

  
4.  Investitionsplanung 2012 - 2015 für den Straßen-, Brücken- und Radwegeausbau sowie 

ÖPNV-Maßnahmen. 
  
5.  Errichtung einer Zweifachsporthalle mit Einrichtungen für die Ganztagsbetreuung der 

Ritter-von-Spix-Mittelschule Höchstadt a. d. Aisch im Bereich des Gymnasiums und der 
Mittelschule. 

  
6.  Konzept der Elektronischen  Datenverarbeitung im Landratsamt Erlangen-Höchstadt 

2012 – 2015. 
  

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 
………… 
 
Es besteht Beschlussfähigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß am 
02.12.2011; die Mitglieder sind anwesend und stimmberechtigt. 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung teilt Landrat Irlinger mit, dass er am 
Ende der öffentlichen Sitzung über den Sachstand Realschule Baiersdorf informieren wird. 
 
I. Öffentliche Sitzung: 
 
1. Vergabe verschiedener Zuschüsse des Landkreises; 
1.1. Freie Waldorfschule Erlangen/Rudolf-Steiner-Schule Nürnberg 

 
 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Für 128 Gastschüler wird an den Rudolf-Steiner-Schulverein Nürnberg ein 
Zuschuss in Höhe von 39.267,84 € ausbezahlt. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
1.2. Adolf-Reichwein-Schule Nürnberg 

 
 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Für 31 Gastschüler wird an die Adolf-Reichwein-Schule in Nürnberg ein Zuschuss 
in Höhe von 9.510,18 € ausbezahlt. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
1.3. Förderung von Theatern 

 
 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Entsprechend dem Beschluss des Kreisausschusses vom 08. November 2010 zur 
Förderung von Theatern im Landkreis Erlangen-Höchstadt erhält das Theater 
Kuckucksheim in Heppstädt, Inhaber Stefan Kügel, für das Jahr 2011 eine 
Förderung des Landkreises Erlangen-Höchstadt in Höhe von 6.000,00 Euro. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
1.4. Wasserräder in der Regnitz bei Möhrendorf 

 
 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Unterhalt der 8 Wasserräder in der Regnitz bei Möhrendorf wird mit einem 
Zuschuss in Höhe von 3.064,00 Euro durch den Landkreis Erlangen-Höchstadt 
gefördert. Die Verwaltung wird beauftragt, den Zuschuss nach Prüfung des 
Verwendungsnachweises an den Verband der Wasserradgemeinschaft Möhrendorf 
auszuzahlen  
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
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1.5. Denkmalpflege 
 

 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Für die Instandsetzung des Anwesens Kleine Dorfstraße 13 in Mühlhausen wird 
aufgrund der überörtlichen Bedeutung des Baudenkmals, entsprechend den 
Richtlinien des Landkreises Erlangen-Höchstadt zur Förderung der Denkmalpflege, 
ein Zuschuss in Höhe von 5.112,92 Euro gewährt. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
2. Bewilligung überplanmäßiger Haushaltsmittel 

 
 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die überplanmäßigen Ausgaben des Amtes für Kinder, Jugend und Familie in Höhe 
von voraussichtlich 180.000,00 Euro werden bewilligt. Die Deckung erfolgt durch 
Mehreinnahmen innerhalb des Etats der Jugendhilfe (Unterabschnitte 45 und 46). 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
3. Kreishaushalt 2012; Bericht über die voraussichtliche Entwicklung der 

Steuer- und Umlagekraft sowie Eckdaten und Informationen über die bisher 
absehbare Entwicklung des Kreishaushalts 
 

 Den Mitgliedern des Kreisausschusses ist zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
ausführliche Sitzungsunterlage zugegangen. Diese wird ergänzt durch eine 
Tischvorlage, die dieser Niederschrift beigefügt ist.  
 
Landrat Irlinger verliest die Tischvorlage, mit der die Eckdaten des 
Haushaltsentwurf 2012 mitgeteilt werden und teilt mit, dass der Bezirk. 
zwischenzeitlich beschlossen habe, den Hebesatz der Bezirksumlage nochmals um 
0,8 Punkte auf jetzt 26,0 v. H. der Umlagegrundlagen anzuheben. Damit steige der 
vom Landkreis an den Bezirk Mittelfranken abzuführende Betrag um weitere 0,8 
Mio. € auf 29,4 Mio. €. Seit 2009 habe der Bezirk Mittelfranken seinen Umlagesatz 
um nunmehr 7,1 Hebesatzpunkte erhöht. 
 
Landrat Irlinger schlägt vor, aufgrund der finanziellen Verbesserungen im 
Einzelplan 4 (Kosten der Unterkunft, Grundsicherung) und bei den Einnahmen des 
Finanzausgleichs (Grunderwerbssteuer, Kostenaufkommen), den mit großer 
Sparsamkeit erarbeiteten Haushaltsentwurf trotz der finanziellen Mehrbelastung 
aus der Bezirksumlage unverändert mit einem Kreisumlagenhebesatz von 49,9 
v. H. Punkten vorzulegen. Damit nehme der Landkreis Rücksicht auf die finanzielle 
Situation der Städte, Märkte und Gemeinden im Landkreis, deren finanzielle 
Rahmenbedingungen noch keine deutliche Verbesserung zeigen. Dies sei derzeit 
angezeigt, da die finanziellen Auswirkungen der künftigen großen Investitions-
maßnahmen voraussichtlich erst ab 2013 eintreten werden. Insoweit könne eine 
Erhöhung der Kreisumlage ggf. bis auf die Haushaltsjahre 2013 ff. zurückgestellt 
werden. 
 
In der folgenden Beratung wird weitgehend übereinstimmend der Vorschlag auf 
eine Anhebung der Kreisumlage für das Haushaltsjahr 2012 zu verzichten, begrüßt 



6 
 

und positiv zur Kenntnis genommen. Äußerst kontrovers werden nochmals die 
weitere Anhebung der Bezirksumlage aber auch die getroffenen 
Einsparmaßnahmen des Bezirks Mittelfranken diskutiert. Mehrheitliches Fazit; trotz 
Verbesserungen sei die  Finanzausstattung der Kommunen von Seiten des Staates 
noch immer nicht ausreichend.  
 
Auf Nachfrage von Kreisrat Galster teilt Landrat Irlinger mit, dass der Antrag auf 
Errichtung einer kommunalen beruflichen Oberschule im Landkreis mit dem 
Haushaltsentwurf versandt wird. Es sei jedoch mit erheblichen Kosten zu rechnen, 
falls diese ureigenste staatliche Aufgabe vom Landkreis übernommen werden 
würde.  

 
4. Investitionsplanung 2012 - 2015 für den Straßen-, Brücken- und 

Radwegeausbau sowie ÖPNV-Maßnahmen 
 

 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegen zu diesem Tagesordnungspunkt 
ausführliche Sitzungsunterlagen vor. Diese werden ergänzt durch eine Tischvorlage 
mit dem Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.12.2011. 
Diese Unterlagen sind der Niederschrift als Anlagen beigefügt. 
 
Landrat Irlinger schlägt vor, den Beschlussvorschlag zu ergänzen und den Geh- 
und Radweg an der Kreisstraße ERH 33 zwischen der Minderleinsmühle und der 
Staatsstraße 2243, Kalchreuth-Weiher von Priorität 2 in Priorität 1 des 
Investitionsprogramms hoch zu stufen. Dies entspreche auch dem Antrag der 
Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.12.2011.  
 
Beschäftigter Geyer erklärt auf Nachfrage, der geplante Ausbau der Kreisstraße 
ERH 36, Ortsdurchfahrt Medbach, erfordere noch die Abstimmung mit allen 
beteiligten Stellen. Der Planungsvorlauf sei üblich und erforderlich. Bis zum 
vorgesehenen Ausbau im Jahr 2014 werden Straßenschäden noch punktuell 
ausgebessert. Für einen Radweg entlang der Kreisstraße ERH 15 Münchaurach – 
Oberreichenbach gebe es keine Planung. Hierzu seien erst die Grundlagen zu 
ermitteln und insbesondere der Bedarf mit der Gemeinde zu klären. Mit dem Bau 
der Schwabachbrücke zwischen Unterschöllenbach und Kleinsendelbach könne 
voraussichlich im Sommer begonnen werden. Der Grunderwerb sei abgeschlossen. 
Als schwierig gestalten sich die einzuhaltenden wasserrechtlichen Vorgaben. 
 
Abschließend erläutert Beschäftigter Geyer, dass im Investitionsprogramm nur 
Maßnahmen als „vorrangig“ bezeichnet werden, für die  bereits ein 
Zuwendungsantrag gestellt ist. 
 

 Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschlüsse zu fassen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Geh- und Radweg an der Kreisstraße ERH 33 
zwischen der Minderleinsmühle und der Staatstraße 2243, Kalchreuth-Weiher von 
Priorität 2 in Priorität 1 des Investitionsprogramms hoch zu stufen. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen                       Ja: 13 Nein: 0 Anwesend:13 
 
Mit der durch den Vorbeschluss geänderten Investitionsplanung besteht 
Einverständnis. 
 
1. Kreisstraßen-, Brücken- und Radwegeausbau: 

 Die veranschlagten Kosten betragen 
 für die Haushaltsjahre 2012 - 2015 8.600.000,00 € 
 der Finanzbedarf wird ermittelt mit  4.100.000,00 € 
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Die Maßnahme ERH 25, Ausbau und Verlegung südlich Haundorf 
(HHSt 1.6575), 
und die Baumaßnahmen  
 ERH   8 Unterschöllenbach - Kleinsendelbach  HHSt 1.6508 
 ERH 13/14 Radweg Höfen - Dondörflein HHSt 1.6513 
werden als vorrangig eingestuft. 
Außerdem ist der Bau einer weiteren Salzhalle am Kreisbauhof in Heßdorf 
geplant. (HHSt 1.6599.9400 gem.  Bauausschussbeschluss vom 10.11.2011) 

 
2. Bereich ÖPNV: 
 

Die voraussichtlichen Kosten für den Bereich ÖPNV betragen bei der HHSt 
1.7911.9510 im Jahr 2012  60.000,00 € 
der Finanzbedarf wird ermittelt mit  60.000,00 € 

 
Für die Haushaltsjahre 2012 bis 2015 sind die anteiligen Kosten einzuplanen; die 
Vorlage „Investitionsplanung 2012 bis 2015“ ist Bestandteil des Beschlusses. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Prioritätenliste/ Investitionsplanung jährlich 
fortzuschreiben. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
 
5. Errichtung einer Zweifachsporthalle mit Einrichtungen für die 

Ganztagsbetreuung der Ritter-von-Spix-Mittelschule Höchstadt a.d. Aisch im 
Bereich des Gymnasiums und der Mittelschule 
 

 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
umfangreiche Sitzungsunterlage vor. 
 
Auf Nachfrage von Kreisrat Dr. Hacker, der für Herzogenaurach eine ähnliche 
Situation wie in Höchstadt a. d. Aisch feststellt, erläutert Kreisrat Brehm nochmals 
die Nichtberücksichtigung einer Halleneinheit der Aischtalhalle beim schulischen 
Bedarf. Diese werde nach Ablauf von 25 Jahren nicht mehr in die Berechnungen 
zum Raumprogramm einbezogen. Verwaltungsdirektor Schmidt ergänzt, in 
Herzogenaurach sei kein schulrechtlicher Bedarf für eine weitere Sporthalle 
festgestellt worden. Dabei werde im Rahmen des Summenraumprogramms von 
einer 3fach-Sporthalle für das Gymnasium und einer 1fach-Sporthalle für die 
Realschule ausgegangen. Dies müsse gegebenenfalls bei einer Sanierung des 
Schulzentrums und unter Berücksichtigung der Mittelschule mit einer 5 und 6 
Klasse neu verhandelt werden. 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Landkreis Erlangen-Höchstadt beschließt die als Anlage beigefügte 
Zweckvereinbarung über die Errichtung und den Betrieb einer Zweifachsporthalle 
mit Einrichtungen für die Ganztagsbetreuung der Ritter-von-Spix-Mittelschule 
Höchstadt a. d. Aisch im Bereich des Gymnasiums und der Mittelschule Höchstadt 
a. d. Aisch. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 12  Nein: 0  Anwesend: 13 
Beteiligt: 1  

   
 Die Beschlussfassung erfolgte ohne Kreisrat Brehm. 
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6. Konzept der Elektronischen  Datenverarbeitung im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt 2012 – 2015 
 

 Den Mitgliedern des Kreisausschusses liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
ausführliche Sitzungsvorlage vor. 
 
In mehreren Wortmeldungen wird vorgetragen, es werde davon ausgegangen, dass 
das EDV-Konzept mit der Planung Neubau Landratsamt abgestimmt wird.  
 
Verwaltungsdirektor Sperber erklärt, mit dem Neubau müsse eine leistungsfähige 
Netzstruktur für alle Lösungen (Telefon, PC, Zentralrechner) geschaffen werden. Im 
Übrigen werde jedoch der Bestand an vorhandener EDV-Ausstattung mit 
übernommen. 
 

 Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen: 
 
a) Der Bericht der Verwaltung und das vorgeschlagene Konzept der 

Elektronischen Datenverarbeitung im Landratsamt Erlangen-Höchstadt werden 
zur Kenntnis genommen. 

 
b) Mit der Umsetzung des Konzepts der Elektronischen Datenverarbeitung im 

Landratsamt Erlangen-Höchstadt für die Jahre 2012 bis 2015 besteht 
Einverständnis. Die dafür erforderlichen Mittel sind bereitzustellen. 

 
 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 13  Nein: 0  Anwesend: 13  
 
 
Landrat Irlinger informiert die Mitglieder des Kreisausschusses darüber, dass zur weiteren 
Bearbeitung des Antrags auf Errichtung einer Realschule in Baiersdorf ein Gespräch beim 
Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus stattgefunden habe. Dabei sei es u. 
a. um die Antragsdaten, die regionale Realschulsituation und die Frage der räumlichen 
Unterbringung der Realschule gegangen. Nunmehr müsse eine Abstimmung zwischen den 
Bayerischen Staatsministerien für Unterricht und Kultus und der Finanzen erfolgen. Sobald 
eine schriftliche Antwort vorliegt, werde kurzfristig zu einer Sitzung des Schulausschusses 
eingeladen, um das weitere Verfahren zu beraten und festzulegen. 
 
Kreisrat Galster teilt mit, zwischenzeitlich haben auch ein Gespräch bei der Regierung von 
Mittelfranken sowie eine Schulverbandsversammlung stattgefunden. Falls Poxdorf neuer 
Mittelschulstandort werde, würden hierfür alle notwendigen Investitionen getätigt werden. 
 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 
………. 
 
 
 
Erlangen, 19.12.2011 
 
 
 
 
Eberhard Irlinger Birgit Stolla 
Landrat Regierungsamtfrau 



Landkreis Erlangen-Höchstadt 

 

 

Tischvorlage 
 

Vorlage Nr.: SG12/127/2011 
 

Sachgebiet: SG 12 - Finanzen und Schulen Datum: 16.12.2011 
Bearbeitung: Wilhelm Schmidt AZ: SG 12

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Kreisausschuss 16.12.2011 öffentliche Sitzung 
 
 
Kreishaushalt 2012; Bericht über die voraussichtliche Entwicklung der Steuer- und 
Umlagekraft sowie Eckdaten und Informationen über die bisher absehbare 
Entwicklung des Kreishaushalts 
 
 
 
I. Sachverhalt: 
 
Ergänzend zu der den Damen und Herren des Kreisausschusses vorliegenden Sitzungs-
vorlage wird mitgeteilt, dass die Arbeiten zur Aufstellung des Entwurfs des Kreishaushalts 
2012 weitgehend abgeschlossen sind. 
 
Der Haushaltsentwurf 2012 hat voraussichtlich im Verwaltungshaushalt ein Volumen von rd. 
98 Mio. Euro und im Vermögenshaushalt einen Umfang von 11 Mio. Euro. Das Gesamt-
budget des Landkreises übersteigt mit voraussichtlich knapp 110 Mio. Euro auch 2012 deut-
lich die 100 Mio. Euro. 
 
Die Schwerpunkte des Verwaltungshaushalts liegen auch 2012 bei den Schulen mit 19,4 
Mio. Euro, im Sozialbereich mit 19,2 Mio. Euro und bei den öffentlichen Einrichtungen mit 
12,3 Mio. Euro.  
 
Durch die Entscheidung des Bezirkstags, im Rahmen der Haushaltsberatungen 2012 den 
Hebesatz der Bezirksumlage nochmals um 0,8 Punkte zu erhöhen auf jetzt 26,0 v.H. der 
Umlagegrundlagen festzusetzen steigt die vom Landkreis an den Bezirk Mittelfranken abzu-
führende Bezirksumlage um weitere 0,8 Mio. Euro auf 29,4 Mio. Euro an. Seit 2009 hat der 
Bezirk Mittelfranken seinen Umlagesatz um nunmehr 7,1 (!) Hebesatzpunkte erhöht. Der 
Hebesatz der Kreisumlage stieg in diesem Zeitraum nur um 2,4 Punkte. 
 
Im Vermögenshaushalt 2012 liegt der Schwerpunkt bei den Investitionen im Schulbereich 
(hier insbesondere Gymnasium Höchstadt) mit 3,4 Mio. Euro. 
 
Aufgrund finanzieller Verbesserungen im Einzelplan 4 (Kosten der Unterkunft, Grundsiche-
rung) und bei den Einnahmen des Finanzausgleichs im Einzelplan 9 (Grunderwerbsteuer, 
Kostenaufkommen) schlägt Herr Landrat Irlinger vor, den mit großer Sparsamkeit erarbeite-
ten Haushaltsentwurf trotz der finanziellen Mehrbelastung aus der Bezirksumlage unverän-
dert mit einem Kreisumlagenhebesatz von 49,9 v.H. Punkten vorzulegen.  
 
Dieser Vorschlag nimmt finanzielle Rücksicht auf einzelne Städte, Märkte und Gemeinden im 
Landkreis, deren finanzielle Rahmenbedingungen auch 2011/2012 noch keine deutliche 



Verbesserung zeigen. 
 
Da finanzielle Auswirkungen der künftigen großen Investitionsmaßnahmen (z.B. Neubau 
Landratsamt, Ersatzneubau am Gymnasium Höchstadt a.d. Aisch, Brandschutzmaßnahmen 
am Schulzentrum Spardorf) voraussichtlich ab 2013 eintreten werden, erscheint eine 
Zurückstellung der aufgrund der weiteren Bezirksumlagenerhöhung bereits 2012 angemes-
senen Kreisumlagenerhöhung ggf. auf die Haushaltsjahre 2013 ff. angezeigt.   
 
Es ist vorgesehen, den Haushaltsentwurf  fertig zu stellen und im Laufe der nächsten Woche 
an die Damen und Herren des Kreistags herauszugeben. Die abschließenden Haushalts-
beratungen 2012 werden voraussichtlich am 30.01.2012 im Kreisausschuss (Vorberatung) 
und am 06.02.2012 im Kreistag (Beschlussfassung) statt finden. 
  
 
 
 
 
 
 
 



Landkreis Erlangen-Höchstadt 

 

 

Tischvorlage 
 

Vorlage Nr.: SG52/098/2011 
 

Sachgebiet: SG 52 -Tiefbau Datum: 16.12.2011 
Bearbeitung: Friedrich Geyer AZ: SG 52

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Kreisausschuss 16.12.2011 öffentliche Sitzung 
Kreistag 19.12.2011 öffentliche Sitzung 

 
 
Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.12.2011auf Hochstufung 
des Geh- und Radweges an der Kreisstraße ERH 33 von der Minderleinsmühle bis zur 
Einmündung in die Staatsstraße 2243 von Priorität 2 in Priorität 1 
 
Anlagen: 
Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 09.12.2011  
 
 
I. Sachverhalt: 
 
Der beantragte Geh- und Radweg an der Kreisstraße ERH 33 stellt im Abschnitt von der  
Minderleinsmühle bis zur Staatstraße 2243 Kalchreuth-Weiher eine Ergänzung der 
vorhandenen und geplanten Radwege entsprechend dem Radwegekonzept dar. 
Konkret ist es eine Verlängerung des  Radweges von Unterschöllenbach  bis zur 
Minderleinsmühle entlang der ERH 33 welcher bereits in Priorität 1 enthalten ist. 
 
Die Kreisstraße ERH 33 wird im betreffenden Abschnitt täglich von ca. 2.700 
Kraftfahrzeugen befahren. Die Zahl der Fahrradfahrer liegt bei ca. 150. 
 
Der Bau des o.g. ca. 2 km langen Radweges entlang der ERH 33 ist jedoch wegen anderer 
bereits beschlossenen Maßnahmen kurzfristig nicht möglich.  
 
Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen, den Radweg an der ERH 33 zwischen der 
Minderleinsmühle und der Staatsstraße 2243 Kalchreuth-Weiher von Priorität 2 in Priorität 1 
des Investitionsprogramms hoch zu stufen. 
 
 
 
II. Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Geh- und Radweg an der Kreisstraße ERH 33 zwischen 
der Minderleinsmühle und der Staatsstraße 2243, Kalchreuth-Weiher von  Priorität 2 in 
Priorität 1 des Investitionsprogramms hoch zu stufen. 
  
 
 
 
 





Landkreis Erlangen - Höchstadt
Beschlüsse:
KA  
KT  

Investitionsprogramm 2012 - 2015
Straßen-, Brücken- und Radwegebau

UA - Vermögenshaushalt Priorität 1

Bezeichnung Bemerkungen
Kreisstraße der Maßnahme Gesamt Dritte

HHSt.
Radwege, Brücken, etc.                    

Bauabschnitt, Kilometrierung Ausgaben Einnahmen Finanzierung

Gemeinde 
DB, Bund 

etc. bisher HJ   2011
HJ   

2012
HJ   

2013
HJ   

2014
HJ   

2015
€  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T.

Maßnahmen im Bau

ERH 25 Ausbau u. Verlegung südl. Haundorf 3.500 3.300 2.200 1.100 200 A 1.000 1.900 300 100
 von km 6,980 bis zur ERH 3, Länge ca 1,8 km E 500 1.450 200 50

1.6575 mit Geh-/Radweg, Umfahrung u. Kreisverkehr  F 500 450 100 50

ERH 3 Radweg Haundorf - Häusling 140 90 0 90 50 A 40 50
E

0.6501  F 40 50

ERH 18 Dutendorf - Burgweisach  BA VI 960 900 390 510 60 A 30 850 20
Str.km 13,697 - 15,106 E 370 20

1.6568 F 30 480 0

geplante Maßnahmen

ERH 8 Lkr.Grenze-Unterschöllenbach BA III 1.050 850 400 450 200 A 10 10 400 350 80
Str.km 0,881 - 1,463 E 200 150 50

1.6508  mit Neubau Schwabachbrücken  F 10 10 200 200 30 höherer Anteil f. Lkr FO, Problem Wasserrecht

ERH 13/14 Geh- und Radweg zwischen 260 260 190 70 A 220 40 Bau nur bei Zuwendungen u. Kostenbeteiligung

Höfen und Dondörflein * E 170 20 der Stadt H.-aurach

1.6513 F 50 20 * incl. Kostenanteil der Stadt von 80.000

ERH 25 Niederndorf-Lkr.Grenze (Behälterberg) 780 650 300 350 130 A 20 0 20 300 310
Str.km 8,832 - 10,532 E 150 150

1.6545 Verstärkung: Unterbau u. Decke  F 20 0 20 150 160

ERH 31 Dechsendorf - Möhrendorf  BA III 600 600 260 340 A 20 280 300
Str.km 1,880 - 4,800 E 130 130

1.6571 Radwegeausbau  F 20 150 170

alte Planung z.T. vorhanden

Fahrbahnteilers auf Kosten der Stadt Herz.-aur.

Straße durchgebrochen; Unterbau unzureichend;

Planungsüberarbeitung 2012, 

Planung aktualisiert, extreme Straßenschäden,

bestandsnaher Ausbau gem. gepl.VE 400.000 €,

Vereinb. mit Lkr. FO  u. Gde.Kleinsendelbach erf.

A = Ausgaben,   E = Einnahmen

F = Finanzbedarf 

A = Ausgaben,   E = Einnahmen

Vereinbarung mit Stadt H`aurach erforderlich

Kosten Ansatz Haushalt  2012 ff
Landkreis

Ausbauzustand, Vorplanung, Grunderwerb (=GE), Fertigstellung, 
Ausbaubeginn, UI-Aufwand, Priorität, etc.

2 Fahrbahnteiler, Grunderwerb vor vielen Jahren

Finanzierung ü. Verw.HH, Maßnahme im Bau

Haundorf bis Landkreisgrenze, Einbau eines  

z.T. durchgeführt; Zur Zeit Ausschr.+Vergabe

Vereinbarung mit Stadt Herzogenaurach 

 evtl. Enteignungsverfahren erforderlich 

Teil 1 in Bau; geplant VE 300.000 € für Teil 2,

F = Finanzbedarf 

Planungsleistungen 2013
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Landkreis Erlangen - Höchstadt
Beschlüsse:
KA  
KT  

Investitionsprogramm 2012 - 2015
Straßen-, Brücken- und Radwegebau

UA - Vermögenshaushalt Priorität 1

Bezeichnung Bemerkungen
Kreisstraße der Maßnahme Gesamt Dritte

HHSt.
Radwege, Brücken, etc.                    

Bauabschnitt, Kilometrierung Ausgaben Einnahmen Finanzierung

Gemeinde 
DB, Bund 

etc. bisher HJ   2011
HJ   

2012
HJ   

2013
HJ   

2014
HJ   

2015
€  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T.

Kosten Ansatz Haushalt  2012 ff
Landkreis

Ausbauzustand, Vorplanung, Grunderwerb (=GE), Fertigstellung, 
Ausbaubeginn, UI-Aufwand, Priorität, etc.

ERH 7 Marloffstein - Uttenreuth 600 600 250 350 A 10 10 280 300
Geh- und Radweg E 120 130

1.6517 Länge ca. 2 km F 10 10 160 170

ERH 33 Weiher - Unterschöllenbach 300 300 130 170 A 10 10 100 180
Geh- und Radweg E 30 100

1.6533 Länge ca. 1,3 km F 10 10 70 80

ERH 23 OD Wachenroth 800 650 300 350 150 A 20 300 330
E 150 150

HH-Stelle Länge ca. 0,7 km F 20 150 180

ERH 36 OD Medbach 650 500 230 270 150 A 250 250
Str.km 1,132 - 1,727 E 100 130 aufwand, Ausbau nach Bauklasse IV

HH-Stelle Sanierung F 150 120

ERH 6 Röckenhof - Unterschöllenbach 500 450 200 250 50 A 200 250
Geh- und Radweg E 100 100 evtl. Querungshilfen

Länge ca. 2,0 km F 100 150

1.6599 Ansatz für Salzhalle 180 180 180 A 180 BA Sitzung vom 10.11.2011

E Kosten 180.000 €

F 180

Restabwicklung

Allgemein Restabwicklung 250 250 0 250 A 50 50 50 50 50
und  E

1.6501  Planung von Maßnahmen Priorität 2  F 50 50 50 50 50

ERH 8 b) OD Großgeschaidt - BA II 960 700 280 420 260 A 560 140
Str.km 3,935 - 4,469  E 220 60

1.6538 inkl. Radweg Oberschöllenb.-G`geschaidt  F 340 80
inkl. Kanalanschluss

A = Ausgaben,   E = Einnahmen

Lückenschluss

starke Straßenschäden, erheblicher Unterhalts-

Vorplanung erstellt

Abstimmung mit Gemeinde

Restabwicklung Grunderwerb

Vereinbarung mit Stadt erf.

Fahrbahnteiler bei Uttenreuth vorhanden

Koordination mit Dorferneuerung

Abschnitt Minderleinsmühle - Unterschöllenbach

und Ansatz f. Planung Priorität 2

Vorplanung vergeben, Hangrutschgefahr

starke Straßenschäden,  

erheblicher Unterhaltsaufwand

F = Finanzbedarf 

Restbaumaßnahmen

Schwieriger Grunderwerb, Radweg 

jetzt an der Westseite der ERH 8

Maßnahme abgeschlossen, Restabrechnung
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Landkreis Erlangen - Höchstadt
Beschlüsse:
KA  
KT  

Investitionsprogramm 2012 - 2015
Straßen-, Brücken- und Radwegebau

UA - Vermögenshaushalt Priorität 1

Bezeichnung Bemerkungen
Kreisstraße der Maßnahme Gesamt Dritte

HHSt.
Radwege, Brücken, etc.                    

Bauabschnitt, Kilometrierung Ausgaben Einnahmen Finanzierung

Gemeinde 
DB, Bund 

etc. bisher HJ   2011
HJ   

2012
HJ   

2013
HJ   

2014
HJ   

2015
€  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T.

Kosten Ansatz Haushalt  2012 ff
Landkreis

Ausbauzustand, Vorplanung, Grunderwerb (=GE), Fertigstellung, 
Ausbaubeginn, UI-Aufwand, Priorität, etc.

ERH 5  Kreuzungsumbau in Baiersdorf 4.000 2.100 1.200 900 1.900 A 1.650 300 150
mit Neubau Brücke über A73 und E 950 150 100

1.6585 Änderung d. Bahnbrücke F 700 150 50 Maßnahme abgeschlossen, Restabrechnung

ERH 25 Nordumgeh. Richtung Haundorf BA I 300 300 0 300 A 300
Str.km 7,107 - 7,617 E 0

1.6565 Kreuzungsumbau mit Geh-/ Radweg  F 300

ERH 28 OD Oberreichenbach - BA II 230 130 65 65 100 A 120 10
Str.km 0,000 - 0,230  E 65 0

1.6528  F 55 10

ERH 31 Möhrendorf - Bubenreuth 1.440 1.390 890 500 50 A 1.350 40
E 850 40

1.6551 Radweg  F 500 0

ERH 3 Kreuzungsumbau ERH 3 mit 630 630 0 630 A 500 130
Nordumgehung * E

1.6563  F 500 130

ERH 16 Kreisverkehr Adelsdorf 210 100 50 50 110 A 80 20
mit 150 m Radweg an GVS E 40 10

1.6546  F 40 10

ERH 35 OD Hemhofen 360 210 90 120 150 A 180 30
km 0+130 bis km 0+560 E 80 10

1.6535  F 100 20 Restabrechnung 2012

 * Baukostenanteil,  

Vereinbarung mit Stadt Herzogenaurach 

Vereinb. mit Stadt Baiersdorf u. Autobahnd.

Verwendungsnachweis wurde gestellt

Restabrechnung mit Gemeinden

Maßnahme ausgeführt

Restabrechnung

Maßnahme  ausgeführt

Baukostenzuschuss, Restabrechnung  

Restabrechnug mit Gemeinde 

für Brückenneubau u. Kreuzungsumbau

abgeschlossen

Restabrechnung 2012
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Landkreis Erlangen - Höchstadt
Beschlüsse:
KA  
KT  

Investitionsprogramm 2012 - 2015
Straßen-, Brücken- und Radwegebau

UA - Vermögenshaushalt Priorität 1

Bezeichnung Bemerkungen
Kreisstraße der Maßnahme Gesamt Dritte

HHSt.
Radwege, Brücken, etc.                    

Bauabschnitt, Kilometrierung Ausgaben Einnahmen Finanzierung

Gemeinde 
DB, Bund 

etc. bisher HJ   2011
HJ   

2012
HJ   

2013
HJ   

2014
HJ   

2015
€  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T.

Kosten Ansatz Haushalt  2012 ff
Landkreis

Ausbauzustand, Vorplanung, Grunderwerb (=GE), Fertigstellung, 
Ausbaubeginn, UI-Aufwand, Priorität, etc.

ERH 22 OD Ailsbach 460 340 150 190 120 A 300 40
Länge 420 m E 110 40

1.6522  F 190 0

ERH 14 Untermembach - Beutelsdorf 930 870 410 460 60 A 800 70
Str.km 1,660 - 4,300 E 350 60

1.6574 Radweg F 450 10

ERH 15 Münchaurach - Dondörflein BA III 1.250 1.200 530 670 50 A 1.070 80 50
Str.km 6,353 - 8,138 E 450 30 50 mit Kreisverkehr, Restabrechnung 2012

1.6555  F 620 50 0 inkl. Amphibienschutz und Querungshilfe

ERH 18 OD Kleinweisach 770 620 260 360 150 A 560 60
Länge 600 m E 200 60

1.6548  F 360 0

A 7.500 2.070 3.910 1.760 2.080 850 HHJ 2012-15, Ausgaben  8.600 €
Summen Priorität 1 von 2012-15 E 3.315 960 2.340 840 960 360

F 4.185 1.110 1.570 920 1.120 490 HHJ 2012-15, Finanzbed. 4.100 €

Maßnahme abgeschlossen

Maßnahme abgeschlossen,

nördl. Beutelsdorf Restabrechnung

teilw. Verlegung der Straße, mit Querungshilfe

Maßnahme ausgeführt

mit Gemeinde und Dorferneuerung

Bauzeit Sept. 2008 bis Okt. 2009

Restabrechnung 2012

Restabrechnung 2012
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Landkreis Erlangen - Höchstadt
Beschlüsse:
KA  
KT  

Investitionsprogramm 2012 - 2015
Straßen-, Brücken- und Radwegebau

UA - Vermögenshaushalt Priorität 2

Bezeichnung Bemerkungen
Kreisstraße der Maßnahme Gesamt Dritte

HHSt. Radwege, Brücken, etc.                      
Bauabschnitt, Kilometrierung Ausgaben Einnahmen Finanzierung

Gemeinde 
DB, Bund 

etc. bisher
HJ   

2011
HJ   

2012
HJ   

2013
HJ   

2014
HJ   

2015
Ausbauzustand, Vorplanung, Grunderwerb (=GE), Fertigstellung, 
Ausbaubeginn, UI-Aufwand, Priorität, etc.

€  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T.

ERH 25 Hammerbach - Beutelsdorf - Haundorf 1.000 900 400 500 100 A 400 500 Vorplanung z.T. vorhanden

Str.km 0,180 - 4,950 E 150 250 Planung ergänzen, Querungshilfen d. Stadt

1.6525 Radweg F 250 250

ERH 15 OD Oberreichenbach - BA IV 1.100 900 400 500 200 A 400 500 Straßenschäden; Ausbau in Baukl. IV

Str.km 0,000 - 1,507 E 150 250
1.6515 F 250 250 erheblicher Unterhaltsaufwand

ERH 31 Dechsendorf - Möhrendorf  BA II 350 350 150 200 A 200 150 Straßenausbau nach Bauklasse IV

Str.km 1,968 - 3,370 E 50 100
1.6541 Unterbau und Deckenverstärkung F 150 50

ERH 36 Medbach - Aisch 550 500 230 270 50 A 250 250
Geh- und Radweg E 100 130 evtl. Querungshilfen

km 1 + 750 bis km 4 + 150 F 150 120

ERH 13/14 Höfen - Dondörflein - Herzogenaurach 530 450 200 250 80 A 200 250 gem. Beschluss Kreistag v. 2007

Geh- und Radweg E 100 100 evtl. Querungshilfen

Länge ca 2,1 km F 100 150

ERH 33 Weiher (St 2243) - Minderleinsmühle 550 550 250 300 A 250 300 gem. Beschluss von 2009

Geh- und Radweg E 100 150
Länge ca 2,5 km F 150 150

ERH 26 Brücke über AB bei Hannberg A Beschluss BA vom 30.05.2011

mit Geh- und Radweg E Kostenrahmen ca 750.000 €, Ausführung 

F erst nach 2015

A 1.700 1.950
Summen Priorität 2 4.080 3.650 1.630 2.020 430 E 650 980

F 1050 970

Kosten Ansatz Haushalt  2012 ff
Landkreis
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Landkreis Erlangen - Höchstadt
Beschlüsse:
KA 
KT  

Investitionsprogramm 2012 - 2015
ÖPNV - Maßnahmen / Recyclinghöfe

UA - Vermögenshaushalt

Bezeichnung Bemerkungen
Staatsstraße der Maßnahme Gesamt Dritte

HHSt. Radwege, Brücken, etc.                      
Bauabschnitt, Kilometrierung Ausgaben Einnahmen Finanzierung

Gemeinde 
DB, Bund 

etc. bisher
HJ   

2011
HJ   

2012
HJ   

2013
HJ   

2014
HJ   

2015
Ausbauzustand, Vorplanung, Grunderwerb (=GE), Fertigstellung, 
Ausbaubeginn, UI-Aufwand, Priorität, etc.

€  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T.

St 2240 ÖV-Priorisierung 910 310 93 217 600 A 210 40 60 Verbesserung des ÖPNV im Bereich von

ERH 7 Weiher - Uttenreuth -  E 93 Uttenreuth 

1.7911.9510 Signalanlage in Uttenreuth  F 117 40 60 Einmündung ERH 7, Kreuzungsumb.+Signalanl.

Busbahnhof - Realschule Höchstadt 530 500 200 300 30 A 500 Umbau / Ausbau des Busbahnhofes

mit Haltestelle und Weg  E 200 an der Grundschule, Restabrechnung

1.7911.9515  F 300 Maßnahme ist abgeschlossen

A 60 Ausgaben 2012

 E 0 Einnahmen 2012

 F 60 Finanzbedarf 2012

Bezeichnung Bemerkungen
der Maßnahme Gesamt Dritte

HHSt. Radwege, Brücken, etc.                      
Bauabschnitt, Kilometrierung Ausgaben Einnahmen Finanzierung

Gemeinde 
DB, Bund 

etc, bisher
HJ   

2011
HJ   

2012
HJ   

2013
HJ   

2014
HJ   

2015
Ausbauzustand, Vorplanung, Grunderwerb (=GE), Fertigstellung, 
Ausbaubeginn, UI-Aufwand, Priorität, etc.

€  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T. €  i.T.

St 2240 Busbahnhöfe 27 27 27 A 27 27 27 27 27 anteilige Kosten des Bauhofes

St 2263 Buckenhof / Spardorf / HÖS: E

0.6501.5131 Schwedenschanze+Wachenrother Weg F

St 2240 Hemhofen - Höchstadt A 0 0 0 0 0 gem. KA Beschluss v. 19.03.07

DB - Schiene E keine Verkehrssicherung mehr durch Lkr.

0.7911.6720 F

Recyclinghöfe 18 18 18 A 18 18 18 18 18 Personal-, Winterdienst-, Fahrzeug- und

Eschenau / Baiersdorf / Buckenhof E Gerätekosten des Bauhofes

0.7200.6329 F

Landkreis

Haushalt  2012 ff

Haushalt  2012 ff

UI - Verwaltungshaushalt           

Landkreis

Kosten Ansatz

Kosten Ansatz
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